
MATZE-KOMPLEX, SITTEN 

Der Wohn- und Gewerbebau la Matze mit seinem 
Theatersaal für 500 Zuschauer wurde 1954 gebaut. Er lag 
den Bewohnern von Sitten sehr am Herzen, befand sich 
jedoch in einem schlechten baulichen Zustand. 
Im Rahmen eines eingeladenen, zweistufigen Wettbewerbs 
wurden west- und deutschschweizer Architekturbüros 
aufgefordert, die beste Lösung für den Ersatzneubau und 
die damit verbundene Revitalisierung des Stadtzentrums 
Sitten zu suchen. Die Stadt Sitten entschied jedoch in der 
Planungsphase den neuen Theatersaal an einem anderen 
Ort zu bauen. Der Neubau Matze beherbergt nun 120 
Wohnungen und Gewerbeflächen.
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